
   

Dubai – Boomtown extravaganter Architektur: 

GKD – Gebr. Kufferath AG setzt auf die Perle der 

Vereinigten Arabischen Emirate 

 

Extravagante Architektur und futuristische Stadtplanung prägen das 

Gesicht von Dubai, einer der dynamischsten Metropolen weltweit. Hier 

steht das einzige Sieben-Sterne-Hotel der Welt, hier ist der größte 

Goldmarkt im Nahen Osten, hier pulsieren Wirtschaft und 

Freizeitmöglichkeiten in höchster Frequenz. Als achtes Weltwunder wird 

jetzt schon das jüngste Zukunftsprojekt – Palm Islands – bestaunt. Um den 

bis dato nur 70 Kilometer langen Küstenstreifen des Emirats zu verlängern, 

entstehen zwei je zehn Kilometer lange Inseln in Palmenform, die die Küste 

um 120 Kilometer verlängern. Dieses Monaco des Orients wird noch in 

2004 mit traumhaftem Sandstrand und noblen Villen, Luxushotels sowie 

Freizeitanlagen vermögenden Zeitgenossen zum Bezug bereit stehen. 

Doch das Emirat der unbegrenzten Möglichkeiten lockt in naher Zukunft mit 

einer weiteren spektakulären Alternative: Hydropolis, ein luxuriöses 

Unterwasserhotel, das Ende 2006 in einer Tiefe von 20 Metern rund 300 

Meter vor Dubais Jumeirah Küste eröffnen wird. 

 

So gilt Dubai als Perle der Vereinigten Arabischen Emirate: Kosmopolitisch 

und dynamisch, aber auch pittoresk durch seine eigenwillige Mischung aus 

Modernität und Tradition. Hier liegt die Ursache für die rasante Entwicklung 

der Stadt zum begehrten Ziel von Exklusiv-Touristen. Schätzungen gehen 

von 15 Mio. Urlaubern im Jahre 2010 aus. Ein Ende des Baubooms ist 

folglich nicht abzusehen, da das Scheichtum auch seinen Status als 

internationales Wirtschafts-, Handels- und Bankzentrum mit Hochdruck 

vorantreibt.  
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Neues Vertriebsbüro zum 1. Mai 

 

Vor diesem Hintergrund eröffnet die weltweit führende Metallweberei GKD 

– Gebr. Kufferath AG, Düren/Deutschland zum 1. Mai 2004 in Dubai ein 

eigenes Vertriebsbüro. GKD Middle East Ltd. wird unter der Leitung des 

Architekten Wasim Kudsi im German Centre ein weiteres internationales 

Standbein des deutschen Mutterhauses sein. 1925 gegründet, ist die 

inhabergeführte Metallweberei heute mit sieben Werken – zwei in 

Deutschland, die übrigen in England, Irland, Spanien, USA und Südafrika, 

Niederlassungen in Frankreich und China sowie mit weltweiten 

Vertretungen auf den bedeutendsten Märkten vor Ort vertreten. 

Technologieführerschaft und die konsequente Definition neuer 

Geschäftsfelder begründen die internationale Spitzenposition der drei 

Unternehmensbereiche Filtermedien, Prozessbänder sowie Architektur- 

und Designgewebe. 

 

Zahlreiche namhafte Projekte hat GKD bereits in den Vereinigten 

Arabischen Emiraten mit seinem Architekturgewebe CreativeWEAVE® 

realisiert. Die Treppenhausverkleidung der Kamelrennbahn Nad Al Sheba 

Grand Stand wurde ebenso mit dem Gewebetyp Tigris gestaltet wie die 

Jewel Boxes an der Decke des Dubai Convention Centres. Die Fassade 

des International Hotel im Dubai International Airport verhüllt ein 

schimmernder Metallvorhang aus Sambesi. Auf Palm Island verleiht die 

semitransparente Decke aus dem Metallgewebe Lago dem Representative 

Office exklusive Raumatmosphäre. Filigranes Mandarin-Gewebe aus 

Bronze ziert die Wände im Equestrian Club of the Royal Family Abu Dhabi. 

Das der japanischen Reistrohmatte nachempfundene metallische 

Fußbodengewebe Tatami setzt den Health Club in Abu Dhabi subtil in 

Szene.  
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CreativeWEAVE®: Brillante Ästhetik, bestechende Funktionalität 

 

Die textile Struktur des GKD-Metallgewebes – geschmeidig, flexibel, 

reflexionsstark, transparent oder opak – eröffnet Planern unendliche 

Möglichkeiten. Zudem ist das Material nicht brennbar, wartungsfrei, von 

nahezu unbegrenzter Lebensdauer, unempfindlich gegen Stöße und 

pflegeleicht. Selbst die salzhaltige Seeluft, Sandstürme oder glühende 

Hitze am Persischen Golf können die unvergängliche Schönheit des 

Gewebes nicht beeinträchtigen. Besondere Qualitäten weist Metallgewebe 

darüber hinaus bei der Schalldämmung, Reduktion von Zugigkeit und der 

Konstruktion von Sonnenschutzelementen auf. 

 

Zur Hotelschau vom 17. bis 19. Mai 2004 in Dubai präsentiert GKD auch 

die jüngste Entwicklung des Unternehmens: Crystal Weave, ein 

Metallgewebe mit eingearbeiteten Swarowski-Kristallen. Diese einzigartige 

Materialkombination inszeniert – eingesetzt als Wandverkleidung, Paravent 

oder Deckenelement – im Zusammenspiel mit Lichttechnik Räume mit 

jedem Wimpernschlag faszinierend anders.  

 

 

Architekturgewebe als Vorreiter 

 

„Mit dem neuen Representative Office zeigen wir nach jahrelanger Präsenz 

im arabischen Raum nunmehr Flagge“, begründet GKD-Vorstand Dr. 

Stephan Kufferath die Gründung des neuen Vertriebsbüros. Nähe zum 

Kunden ist traditionell gelebte Unternehmensmaxime. „Wir setzen hiermit 

auch im arabischen Raum auf dauerhaftes Wachstum im 



   

 4 

Architekturbereich“, erläutert er die Strategie. „In einem zweiten Schritt 

werden wir dann überprüfen, ob langfristig auch unsere beiden anderen 

Geschäftsbereiche hier erfolgreich positioniert werden können.“ 

 

GKD – WORLD WIDE WEAVE 

Die GKD – Gebr. Kufferath AG ist als inhabergeführte technische Weberei 

Weltmarktführer für Lösungen aus Metallgewebe, Kunststoffgewebe und 

Spiralgeflecht. Vier eigenständige Geschäftsbereiche bündeln ihre 

Kompetenzen unter einem Dach: Industriegewebe (technische Gewebe 

und Filterlösungen), Prozessbänder (Bänder aus Gewebe oder Spiralen), 

Architekturgewebe (Fassaden, Innenausbau und Sicherheitssysteme aus 

Metallgewebe) und Mediamesh® (Transparente Medienfassaden). Mit dem 

Stammsitz in Deutschland, fünf weiteren Werken in den USA, Südafrika, 

China, Indien und Chile sowie Niederlassungen in Frankreich, Spanien, 

Dubai und weltweiten Vertretungen ist GKD überall auf dem Globus 

marktnah vertreten.  

 

Nähere Informationen:     Abdruck frei, Beleg bitte an:  
GKD – GEBR. KUFFERATH AG   impetus.PR  
Metallweberstraße 46     Ursula Herrling-Tusch  
D-52353 Düren      Charlottenburger Allee 27-29  
Telefon: +49 (0) 2421 / 803-0     D-52068 Aachen  
Telefax: +49 (0) 2421 / 803-211   Telefon: +49 (0) 241 / 189 25-10  
E-Mail: architekturgewebe@gkd.de   Telefax: +49 (0) 241 / 189 25-29  
www.gkd.de      E-Mail: herrling-tusch@impetus-pr.de 
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